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Vierter „Lauf ins Leben“ war ein voller Erfolg 
 
Am 14./15. Juni ging der „Lauf ins Leben“ der Schleswig-Holsteinischen 
Krebsgesellschaft in Eckernförde in die vierte Runde. Insgesamt 44 
Benefizmannschaften gingen auf dem Sportplatz des Schulzentrums Süd für die 
gute Sache an den Start. Damit wurde der Melderekord von 46 Mannschaften im 
letzten Jahr nur knapp verfehlt. Neben Schulklassen und Sportgruppen haben 
Firmen und Institutionen aus der gesamten Region teilgenommen, darunter die 
Ostseeklinik Damp, die Verbandsfahrschulen Eckernförde und das 
Kraftfahrtbundesamt in Flensburg. „Mit ihrem Engagement während des Laufs 
und den Spendenaktionen im Vorfeld haben die rund 700 Starter dazu 
beigetragen, dass die im Mai in Eckernförde eröffnete Beratungsstelle der 
Schleswig-Holsteinischen Krebsgesellschaft auch für die Zukunft gesichert ist“, 
berichtet Manuela Kretzinger, die ehrenamtlich die Organisationsleitung für den 
„Lauf ins Leben“ übernommen hat. Insgesamt wurden 11.000 Euro an 
Spendengeldern eingenommen, die direkt in die Beratungsarbeit der Schleswig-
Holsteinischen Krebsgesellschaft fließen. Die Sachkosten der Veranstaltung 
konnten komplett durch Sponsoren gedeckt werden.  
 
Am Samstag um 12 Uhr begann der eigentliche „Lauf“ mit der feierlichen 
Ehrenrunde für (ehemalige) Krebspatienten. Durch den Applaus der anderen 
Gäste erfuhren die 40 Betroffenen, die in Eckernförde an den Start gingen, die 
Solidarität ihrer Mitmenschen. „Mit ihrem Mut, sich in der Öffentlichkeit zu 
präsentieren, sind sie das positive Beispiel dafür, dass ein Leben mit Krebs 
möglich ist“, so Kretzinger. Nach diesem hoffnungsvollen Zeichen starteten die 
Teams ihren 24-stündigen Benefizmarathon für die gute Sache. Wie bei einem 
Staffellauf war bis Sonntag 12 Uhr immer mindestens ein Mitglied jeder 
Mannschaft auf der Bahn. Selbst von zeitweiligen Regenschauern ließen sich die 
überaus motivierten Teilnehmer nicht davon abhalten, ihre Runden zu gehen, zu 
laufen oder zu walken.  
 
Bei einsetzender Dämmerung wurden 300 Windlichter am Rand der Laufbahn 
entzündet, die Widmungen in Gedenken trugen oder Worte der Solidarität. Bis 
zum Sonnenaufgang erleuchteten diese Kerzen den Läufern ihren Weg durch die 
Nacht und symbolisierten gleichzeitig die Hoffnung, die für Krebspatienten 
während ihrer Krankheit wie ein Licht in der Dunkelheit wirken kann. Neben den 
besinnlichen Elementen wurde beim „Lauf ins Leben“ auch über das Thema 
Krebs informiert. Das abwechslungsreiche Informations- und 
Unterhaltungsprogramm bot neben Vorträgen und Informationsständen zu 
Krebsprävention und Umgang mit der Krankheit, auch Spiel, Spaß und Musik für 
Alt und Jung. Akteure und Zuschauer feierten bei einem Programm mit 
Livemusik, Tanzvorführungen und Kinderprogramm gemeinsam ein Fest für das 
Leben.  
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